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Antrag auf Eintragung in das Installateurverzeichnis

Vollständiger Firmenname Antragsteller, einschließlich Gesellschaftsform

Staße (Anschrift, keine Postfachnummer) Hausnummer

Telefon Telefax

OrtPLZ

Geschäftsführer:

E-Mail

Vorname, Name

Telefon

Vorname, Name

Telefon

PLZ

Staße

E-Mail

Mobil

E-Mail

Mobil

Telefon

Hausnummer

Vorname, Name E-Mail

Telefon Mobil

Homepage

Verantwortliche Fachkraft: Wasser

Verantwortliche Fachkraft Wasser

Anschrift der Werkstatträume: Werkstattwagen

Ort

1
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Notwendige Unterlagen (bitte als Kopie dem Antrag beilegen):

1. Handwerkliche Nachweise

•	 Handwerkskarte (Nachweis der Eintragung in der Handwerksrolle)
•	 Befähigungsnachweis (z. B. Meisterprüfungszeugnis, Diplomurkunde und zusätzlich Bestätigung der Teilnah-

me am Lehrgang zum Nachweis der fachlichen Befähigung für die Eintragung in das Installateurverzeichnis - 
sogenannter 100-Std.- bzw. 80-Std.-Lehrgang -)

•	 Nachweis der fachspezifischen Berufspraxis

2. Allgemeine Nachweise

•	 Gewerbeanmeldung (Polizei, Gemeinde)
•	 Handelsregister-Auszug (nur bei juristischer Gesellschaftsform, z. B. GmbH)
•	 Betriebshaftpflicht (Bestätigung oder Kopie der Police, Mindestdeckungssummen gemäß den Empfehlungen-

des SHK-Fachverbandes)

Anzahl der Mitarbeiter (MA) bis 3 MA bis 20 MA ab 21 MA

Personen- und Sachschäden pauschal 1,5 Mio. € 3,0 Mio € ---

Personenschäden --- --- 5,0 Mio. €

Sachschäden --- --- 5,0 Mio. €

Tätigkeitsschäden 50.000 € 50.000 € 100.000 €

Werkstatträume/Werkstattwagen:
Hiermit wird das Vorhandensein von einer ordnungsgemäß eingerichteten Werkstatt / eines Werkstattwagens und
ausreichendem Werk- und Hilfswerkzeug sowie Mess- und Prüfgeräten bestätigt, so dass alle Installationsarbeiten
einwandfrei und nach den Regeln fachlichen Könnens ausgeführt werden können. Eine Werkstatt-Besichtigung erfolgt 
nach Vereinbarung. Dabei sind auch die im Besitz des Installationsunternehmens befindlichen Vorschriften und
Richtlinien vorzulegen.
Alle im Zusammenhang mit der Eintragung in das Installateur-Verzeichnis anfallenden Daten werden zum Zweck
der elektronischen Datenverarbeitung gespeichert. Einer Weitergabe der auf mein/unser Installationsunternehmen
bezogenen Daten stimme/n ich/wir zu.

Weitere Hinweise:
Voraussetzung für die Eintragung in das Installateurverzeichnis Gas/Wasser ist der Abschluss eines Vertrages, der
auf der Grundlage der “Richtlinien für den Abschluss von Verträgen mit Installationsunternehmen zur Herstellung,
Veränderung, Instandsetzung und Wartung von Gas- und Wasserinstallationen vom 3. Februar 1958 in der Fassung
vom 1. März 2007“ - vereinbart zwischen den verschiedenen Fachverbänden -, gestaltet ist.
 
Richtigkeit bestätigt durch die verantwortliche(n) Fachkraft(kräfte):

Ort, Datum UnterschriftVorname, Name

Ort, Datum UnterschriftVorname, Name

Ort, Datum UnterschriftVorname, Name
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Vertrag

aufgrund der Richtlinien für den Abschluss von Verträgen mit Installationsunternehmen zur Herstellung, Veränderung, 
Instandsetzung und Wartung von Wasserinstallationen vom 3. Februar 1958 i. d. F. vom 1. März 2007 zwischen der/dem

Zweckverband zur Wasserversorgung der Altmannsteiner Gruppe

Riedenburger Straße 25, 93336 Altmannstein (- folgenden NB/WVU genannt -)

und der/dem
Firma/Unternehmen 

(- folgenden IU genannt -)

§ 1 Vertragsgegenstand

(1) Dieser Vertrag schafft die Voraussetzungen für die Eintragung
in das gem. § 13 Abs. 2 NDAV bzw. § 12 Abs. 2 AVBWasserV vom NB/
WVU zu führende Installateurverzeichnis. Er enthält die gegen-
seitigen Rechte und Pflichten des NB/WVU und des lU bei der 
Ausführung von Installationsarbeiten
durch das IU im Netzgebiet des NB/WVU.

(2) Der Vertrag bezieht sich auf die Herstellung, Veränderung, In-
standsetzung und Wartung von Wasseranlagen
der Kunden ab dem Wassermesser.

§ 2 Zusammenarbeit

NB/WVU und IU verpflichten sich, im Rahmen dieses Vertrages 
zur Erreichung eines Höchstmaßes an Sicherheit und Hygiene 
der Wasserversorgung sowie zum Schutz von Eigentum und Ge-
sundheit bei Kunden, IU, NB und ihren Bediensteten zusammen 
zu arbeiten.

§ 3 Rechte des IU

Das IU ist berechtigt,

1. Wasseranlagen herzustellen, die an das Rohrnetz des NB an-
geschlossen werden sollen, oder bereits angeschlossene Wasser-
anlagen zu verändern, instand zu setzen und zu warten,

2. einen vom NB/WVU ausgestellten Ausweis zu führen, der be-
scheinigt, dass es in das Installateurverzeichnis eingetragen ist,

3. an seiner Werkstatt und seinem Geschäft während der Ver-
tragsdauer ein Schild anzubringen, das es als „Vertragsinstalla-
tionsunternehmen“ ausweist,

4. diesen Vertrag zu jedem Quartalsletzten mit sechswöchiger
Frist zu kündigen,

5. bei Kündigung des Vertrages durch den NB/WVU den Landes-
installateurausschuss nach Maßgabe des Abschnitts 10.3.2 der 
Richtlinien anzurufen,

6. die Installationsarbeiten an den bereits vor der Kündigung
beim NB/WVU angemeldeten Anlagen zu Ende zu führen, falls 
ihm nicht Verfehlungen nachgewiesen sind, die eine sofortige 
Einstellung der Arbeiten gebieten, wie z. B. Fahrlässigkeit bei der 
Ausführung von Installationsarbeiten und dadurch verursachte 
Lebens-, Unfall- oder Feuergefahr oder begründeter Verdacht 
strafbarer Handlungen im Zusammenhang mit der Ausführung 
von Installationsarbeiten,

7. den NB/WVU im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften in An-
spruch zu nehmen.

§ 4 Pflichten des IU

(1) Das IU erkennt die in Abschnitt 3 und 4 der Richtlinien ge-
nannten Anforderungen und Verpflichtungen als für sich ver-
bindlich an.
(2) Darüber hinaus verpflichtet sich das IU,

1. dem NB/WVU jede Änderung von Tatsachen unverzüglich 
schriftlich mitzuteilen, die unter Berücksichtigung der Richtlinien 
für den Bestand dieses Vertrages von Bedeutung sein können, 
insbesondere Wegfall der Voraussetzungen nach Abschnitt 3 und 
4 der Richtlinien, Löschung in der Handwerksrolle, Abmeldung. 
Erlöschen oder Ruhenlassen des Gewerbebetriebes. Firmenän-
derung oder Inhaberwechsel, Wechsel oder Ausscheiden des ver-
antwortlichen Fachmanns, Verlegung des Betriebes,

2. im Fall der Nr. 1 den Ausweis und die in seinem Besitz befindli-
chen Vertragsausfertigungen gleichzeitig einzusenden, falls die-
se durch die eingetretene Änderung ungültig werden oder Ein-
tragungen zu berichtigen sind,

3. alle Arbeiten an den Anlagen, die an das Netz des NB/WVU an-
geschlossen sind oder werden sollen, gemäß den Rechts- und 
Verwaltungsvorschriften, den Anschlussbedingungen des NB/
WVU und sonstigen besonderen Bestimmungen des NB/WVU 
sowie nach den anerkannten Regeln der Technik auszuführen,
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4. die Folgen etwaiger Verstöße gegen Nr. 3 unverzüglich zu be-
seitigen,

5. die Anlagen auf dem hierfür vorgesehenen Formular des NB 
ordnungsgemäß anzumelden,

6. die Arbeiten nur zuverlässigen, fachlich ausgebildeten Arbeit-
nehmern zu übertragen und die Arbeitsausführung zu überwa-
chen und nachzuprüfen,

7. Anschlussarbeiten an das Netz, die von Nichtberechtigten aus-
geführt werden, nicht mit seinem Namen zu decken,

8. für die von ihm ausgeführten Arbeiten gegenüber dem NB/
WVU die Verantwortung zu tragen; es haftet insoweit gegenüber 
dem NB/WVU nur nach den gesetzlichen Bestimmungen,

9. eine ausreichende Haftpflichtversicherung abzuschließen, 
wobei eine Haftpflichtversicherung als ausreichend gilt, welche 
Schäden innerhalb der von der Versicherungsaufsichtsbehörde 
genehmigten Allgemeinen Versicherungsbedingungen zu tarif-
mäßigen, nicht auf außergewöhnliche Verhältnisse abgestellten
Prämien und Prämienzuschläge deckt, und die die Schadensde-
ckung spätestens vom Tage des Abschlusses dieses Vertrages ab 
übernimmt,

10. sich zur Förderung der gemeinsamen Interessen und einer 
gedeihlichen Zusammenarbeit über alle Fragen der Ausführung 
von Installationsarbeiten an Wasseranlagen, der Neuerungen auf 
dem Gebiet der Installationstechnik usw. laufend zu unterrichten 
und mit der zuständigen Stelle des NB/WVU enge
Verbindung zu halten,

11. den Kunden in allen Fragen der Planung und Ausführung der 
Anlagen als Treuhänder und Mittler zwischen NB/WVU und Kun-
de sachverständig zu beraten,

12. rechtzeitig vor Ablauf der Geltungsdauer des Ausweises für 
dessen Erneuerung (Verlängerung) zusorgen,

13. bei Erlöschen des Vertragsverhältnisses den Ausweis, die in 
seinem Besitz befindlichen Vertragsausfertigungen, die entliehe-
nen Schilder und sonstige vom NB/WVU zur Verfügung gestell-
te, nicht ausdrücklich übereignete Vordrucke, Vorschriften, usw. 
dem NB/WVU unaufgefordert zurückzugeben.

§ 5 Rechte des NB/WVU

(1) NB/WVU ist berechtigt,

1. sich davon zu überzeugen, dass die Anforderungen nach Ab-
schnitt 3 und 4 der Richtlinien und die vom IU eingegangenen 
Verpflichtungen noch erfüllt sind sowie alle hierfür erforderlichen 
Auskünfte und Nachweise zu verlangen,

2. sich aus gegebenem Anlass von der Kenntnis einschlägiger 
Rechtsvorschriften und anerkannter Regeln der Technik, insbe-
sondere bei technischen Neuerungen, zu überzeugen,

3. die Beibringung der geforderten Nachweise innerhalb einer 
angemessenen Frist zu fordern.

(2) Erfüllt das IU seine Verpflichtungen aus 
diesem Vertrag nicht, so kann der NB/WVU insbesondere 

1. das IU schriftlich auffordern, seinen Verpflichtungen aus diesem 
Vertrag unverzüglich nachzukommen,

2. das IU schriftlich verwarnen,

3. die Berechtigung zur Ausführung der in § 1 dieses Vertrages 
genannten Arbeiten von der Einhaltung bestimmter Auflagen 
abhängig machen,

4. die Berechtigung zur Ausführung der in § 1 dieses Vertrages ge-
nannten Arbeiten ganz oder teilweise auf Zeit aussetzen,

5. den Vertrag aus wichtigem Grund fristlos kündigen.

(3) Der NB/WVU darf nur die Maßnahmen ergreifen, die zur Ab-
wehr von Gefahren für die Sicherheit der öffentlichen Wasserver-
sorgung sowie die Gesundheit, das Eigentum und das Vermögen 
bei Kunden, IU und NB erforderlich sind.

§ 6 Pflichten des NB/WVU

NB/WVU ist verpflichtet,

1. die von dem IU gemäß § 4 Abs. 2 Nr. 3 ausgeführten Anlagen an 
das Rohrnetz anzuschließen,

2. dem IU die zur Durchführung seiner Arbeiten erforderlichen
Auskünfte und besonderen Anweisungen zu erteilen sowie die 
Anschlussbedingungen, besonderen Bestimmungen des NB/
WVU und sonstigen notwendigen Unterlagen und Vordrucke zu-
zuleiten,

3. das IU durch Beratung, Hinweise und durch zeitgerechte Be-
arbeitung der eingereichten Anmeldungen, Unterlagen und Fer-
tigmeldungen zu unterstützen,

4. das IU in das beim NB/WVU zu führende Installateurverzeich-
nis einzutragen,

5. dem IU für die Dauer dieses Vertrages einen Ausweis über die 
Eintragung in das Installateurverzeichnis auszustellen,

6. dem IU für die Dauer dieses Vertrages ein oder mehrere Schil-
der leihweise zu überlassen, die es als Vertragsinstallationsunter-
nehmen ausweisen,

7. im Fall der Kündigung des Vertrages den Installateuraus-
schusszu unterrichten (vgl. Abschnitt 9.3.1 der Richtlinien) und 
Einsprüche des IU gegen die Kündigung dem Landesinstalla-
teurausschuss vorzulegen (vgl. Abschnitt 10.3.2 der Richtlinien).

§ 7 Einigungsstelle

Die Vertragsparteien verpflichten sich, bei Meinungsverschieden-
heiten aus diesem Vertrag zunächst eine Klärung durch den ört-
lichen lnstallateurausschuss (ÖIA) herbeizuführen.

§ 8 Inkrafttreten des Vertrages

Der Vertrag tritt am Tage der Unterzeichnung durch die beiden
vertragschließenden Parteien in Kraft.

Ort, Datum Ort, Datum

(IU) (NB/WVU)
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Mindestausstattung Empfohlen

Allgemein: Allgemein:
Werkbank mit Schraubstock

Geeignetes Werkzeug für die Herstellung von
Rohrverbindungen

Dichtungsmaterial (DVGW-zugelassen)

Wasser: Wasser:

Ggf. für TW zugelassenes Gewinde-Schneideöl
(DVGW-zugelassen)

Prüfeinrichtungen für TW (Prüfpumpe, ölfreier Kom-
pressor,
Prüfeinheit für inertes Gas)

Entkalkungsgerät für Durchlauferhitzer

1. Nachstehende Werkzeuge, Arbeitsmittel und Prüfgeräte sind vorhanden:

Selbstbestätigung durch die verantwortliche Fachkraft

Vollständiger Firmenname Antragsteller, einschließlich Gesellschaftsform

Straße (keine Postfachnummer) Hausnummer

Postleitzahl Ort

Straße Hausnummer

Postleitzahl Ort Telefonnummer

Vorname, Name E-Mail

Telefon Mobil

Vorname, Name E-Mail

Telefon Mobil

Vorname, Name E-Mail

Telefon Mobil

Verantwortliche Fachkraft: Wasser

Verantwortliche Fachkraft: Wasser

Verantwortliche Fachkraft: Wasser

Anschrift der Werkstatträume: Werkstattwagen
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Mindestausstattung Empfohlen

Wasser: Wasser:  
AVBWasserV* DVGW W 551 (A) „Legionellenwachstum“

DIN EN 806 DVGW W 553 (A) „Zirkulationssysteme“

DIN EN 1717

DIN 1988 (TRWI) Kommentar zur DIN 1988 (TRWI)

Trinkwasserverordnung (TrinkwV)*

VOB DIN 18381 (Sanitäre Anlagen) Kommentar zur DIN VOB 18381

2. Folgende einschlägige Vorschriften und Richtlinien sind vorhanden:

Bemerkungen:

Hiermit wird bestätigt, dass die oben genannten Werkzeuge, Arbeitsmittel, Prüfgeräte sowie einschlägige Vorschriften
und Richtlinien für die Herstellung, Veränderung, Instandsetzung und Wartung von Wasseranlagen vorhanden sind.

Ort, Datum

Name Firma (VIU) UnterschriftVorname, Name (verantwortliche Fachkraft)
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